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Betrifft 
 
Zusätzliche Fahrradständer in der Heisstraße im Parkstreifen zwischen Rudolfstraße und 
Sternstraße, Anregung lfd. Nr. AnM/0002/2010 der SPD-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen/GAL in der Bezirksvertretung Münster-Mitte vom 02.11.2010 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

06.12.2011 Bezirksvertretung Münster-Mitte Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Der Planung vom August 2011 zur Errichtung von 30 Fahrradständern und dem Wegfall von 3 
Pkw-Stellplätzen in der Heisstraße wird zugestimmt.  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die o.g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Teilergebnisplan 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1201 Bereitstellung von Verkehrsflä-
chen- und anlagen 

2012 4.500  

Zeile 13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

   

 
 
 
Begründung: 
 
Anlass 
Das Fahrrad ist das wichtigste Verkehrsmittel im Münsteraner Straßenraum.  
In den innenstadtnahen Wohngebieten ist der öffentliche Straßenraum sehr knapp bemessen. Da-
her stehen Abstellflächen für Autos und Fahrräder in den Nebenanlagen nur in begrenztem Maße 
zur Verfügung. Meistens werden diese von den Autos beansprucht und es besteht ein großes De-
fizit an Fahrradabstellplätzen. Insbesondere im Bereich von Mietshäusern, u. a. in der Heisstraße, 
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behindern auf den Gehwegen ungeordnet abgestellte Fahrräder die Fußgänger, weil meistens 
keine Fahrradkeller o. ä. vorhanden sind.  
Die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL regten in der Bezirksvertretung 
Münster-Mitte im November 2010 an, im Zuge der Kanalbauarbeiten in der Heisstraße Fahrrad-
ständer im Parkstreifen zwischen der Rudolfstraße und Sternstraße einzurichten, um die Fahrrad-
parksituation auf den sehr schmalen Gehwegen zu entschärfen. 
Durch die Aufstellung von Fahrradständern im öffentlichen Straßenraum kann das Fahrradparken 
geordnet und deutliche Verbesserungen im Hinblick auf die Begehbarkeit der Gehwege sowie den 
Diebstahlschutz für Fahrräder werden erzielt.  
 
Bestand 
Die Heisstraße liegt in einer Tempo-30-Zone und ist als unechte Einbahnstraße zwischen Stern-
straße und Rudolfstraße beschildert. Es wird beidseitig geparkt. Vor dem Haus Nr. 3 wurde bereits 
ein Kfz-Stellplatz zugunsten von 10 Fahrradständern umgewandelt. 
 
Planung 
Der Bedarf an Fahrradabstellplätzen im öffentlichen Straßenraum zwischen der Sternstraße und 
der Rudolfstraße wurde ermittelt und es wird vorgeschlagen, vor den Häusern 7, 27 und 35 jeweils 
1 Pkw-Stellplatz zugunsten von jeweils 10 Fahrradständern aufzugeben. Dies würde die Situation 
auf den Gehwegen zu Gunsten der Fußgänger deutlich verbessern.  
Aufgrund der hohen Parkraumnachfrage wird sich der Parkdruck in diesem Straßenzug allerdings 
verstärken.  
 
Die Fahrradständer vom Typ "Josta" in Hoch-Tief-Stellung mit Anschlußbügel unten und Leitplat-
ten sollen auf dem Gehweg aufgestellt werden (vergleichbar mit den Fahrradständern in der Gere-
onstraße). Das Einhängen der Fahrräder ist von der Fahrbahn möglich und sie stehen innerhalb 
der Parkstreifenmarkierung. Die Umsetzung könnte im 1. Halbjahr 2012 erfolgen.  
 
Kosten/Finanzierung 
Die Finanzierung erfolgt aus Straßenbaumitteln.  
Die 30 Fahrradständer vom Typ "Josta" in Hoch-Tief-Stellung mit Anschlußbügel unten und Leit-
platten kosten incl. Einbau ca. 4.500 Euro. 
 
 
i. V.  
 
 
gez.     
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
Anlagen: 
1 Anregung Nr. AnM/0002/2010 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL und der SPD-

Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-Mitte 
2 Lageplan, Detailplan 
 
 
 
 
  


